
Brühler
RundschauRundschau

BrühlerBrühler Amtsblatt der
 Gemeinde Brühl

PARTNERSTÄDTE: ORMESSON SUR MARNE, WEIXDORF UND DOURTENGA

RundschauRundschauRundschauRundschau
INTERNET http://www.bruehl-baden.de

Herausgeber: Gemeinde Brühl. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Dr. Ralf Göck o.V.i.A. Internet: http://www.bruehl-baden.de, e-mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de, Fax 06202/
200314. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 68789 St. Leon-Rot. Druck und Verlag: Nussbaum Medien St.
Leon-Rot GmbH & Co KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, Internet: www.nussbaum-medien.de, Tel.: 0 62 27 / 873 - 0, Fax:
0 62 27 / 873 - 190. Verantwortlich für den Vertrieb: Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Tel. 06227/35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.net

46. Jahrgang Freitag, 30. Mai 2008 Nummer 22



Seite 2 / Nummer 22 Brühler Rundschau Freitag, 30. Mai 2008

Aus dem Brühler Gemeinderat
Jahresrechnung Haushaltsjahr 2007
Der erste Tagespunkt war die Feststellung der Jahresrech-
nung 2007. Bürgermeister Dr. Ralf Göck sprach von einem
"traumhaft guten Ergebnis im Jubiläumsjahr 2007". Im Jahr
2007 wurden mehrere Rekorde aufgestellt. Das Gesamtvolu-
men liegt mit 33 Millionen Euro 20 Prozent über dem bisheri-
gen Höchststand. Über 4 Millionen Euro waren aus dem lau-
fenden Geschäft übrig und wurden dem Vermögenshaushalt
zur Finanzierung von Investitionen überstellt. Zudem wurde
der Rücklage, die nun 8,8 Millionen Euro beträgt, so viel wie
noch nie zugeführt (3,6 Millionen Euro). Die Gemeinde Brühl
gilt auch weiterhin als schuldenfrei, da keine Kredite aufge-
nommen werden mussten. Bürgermeister Dr. Ralf Göck er-
klärte, dass der Löwenanteil der Verbesserung des laufenden
Haushalts aus den Einnahmen komme, wobei er vor allem
die Gewerbesteuer, die Einkommensteuer und die Schlüssel-
zuweisungen erwähnte. Außerdem seien 783.000 Euro als
Sondereinnahmen aus den Koch-Finanzgeschäften eingegan-
gen. Weitere Gründe für die hohe Zuführung zur Rücklage
seien gleichbleibende Personalausgaben und sinkende Sach-
ausgaben. Für das Jahr 2008 zeigte er sich optimistisch, er-
mahnte jedoch zum sorgfältigen Umgang mit den Geldern,
da "jeder konjunkturelle Rückschlag unseren Haushalt durch-
einanderwerfen könne". Bernd Kieser (CDU) schloss sich der
Meinung des Bürgermeisters an. Er sprach von einem "erfreu-
lichen und zufriedenstellenden Ergebnis", aber eine sparsame
Haushaltspolitik müsse weiter das Ziel der Gemeinde Brühl
sein. Speziell die kostenrechnenden Einrichtungen müssten
hinsichtlich ihrer Einnahmen und Ausgaben im Auge behal-
ten werden. Auch Hans Hufnagel (SPD) war erfreut über das
"positiv zu bewertende Finanzergebnis" und äußerte seinen
Optimismus für die Zukunft. Es sei aber erforderlich, weiter-
hin vorsichtig zu wirtschaften. Zudem regte er eine Senkung
der Grundsteuer an. Werner Fuchs (FW) war der Ansicht,
dass "das Jubiläumsjahr 2007 als finanziell erfolgreiches Jubi-
läumsjahr in die Geschichte eingehen wird". Darüber hinaus
bedankte er sich bei den Bürgern nochmals für die Mitarbeit
im Jubiläumsjahr. Für ihn sind aber auch Zurückhaltung und
Einschränkung auf das Notwendige, vor allem bei den Ein-
richtungen, erforderlich. Er plädierte für einen schonenden
Umgang mit der Rücklage, einem "notwendigen Polster für
schlechte Zeiten, die auch wiederkommen werden". Ferner
sprach er sich für den Kauf von Grundstücken aus. Ulrike
Grüning (GLB) stimmte den Aussagen der Vorredner im We-
sentlichen zu, forderte jedoch dazu auf, die Bürger und spezi-
ell die Familien mit Kindern in den Vordergrund zu stellen.
Der Feststellung der Jahresrechnung wurde einstimmig zuge-
stimmt.

Umbau und Sanierung der Ortsstraße
"Am Schrankenbuckel"
Nach dem Vorschlag der Gemeindeverwaltung sollen im Be-
reich der Einmündung in die Nibelungenstraße zusammenge-
fasst die folgenden Maßnahmen erfolgen: Die vorhandene
Verkehrsinsel soll entfallen, die Bordsteine (Ecke Wormser
Straße) sollen behindertengerecht abgesenkt werden, das
Wartehäuschen soll versetzt werden, der Geh- und Radweg
zwischen Hockenheimer und Wormser Straße soll auf 2,50
Meter verbreitert werden und die Straßenbeleuchtung sowie
die Begrünung sollen den neuen Gegebenheiten angepasst
werden. Die Baukosten werden mit 106.000 Euro veran-
schlagt. Zudem soll die Straßenbeleuchtung im gesamten
Straßenverlauf auf Bega-Leuchten umgestellt werden, was die
Gemeinde voraussichtlich rund 23.000 Euro kosten wird.
Claudia Stauffer (CDU) äußerte ihre Zustimmung zum Vor-
schlag, da die Einmündung dringend überarbeitet werden
müsse. Roland Schnepf (SPD) erläuterte, dass das Vorhaben
ein Antrag der SPD gewesen sei. Durch die Maßnahme werde
eine gefährliche Stelle für Verkehrsteilnehmer entschärft.
Auch Jens Gredel (FW) und Klaus Triebskorn (GLB) stimm-
ten der Maßnahme zu.
Dem Bauvorhaben wurde einstimmig zugestimmt.

Leichenhalle Rohrhof (Eingangsüberdachung)
Über die Eingangsüberdachung bei der Leichenhalle wird
wohl auch weiterhin beraten werden. Am Montagabend

wurde ersichtlich, dass die Baukosten in Höhe von 30.000
Euro von allen Fraktionen, selbst von der CDU, die das Vor-
haben beantragt hatte, als zu hoch angesehen werden. Über-
einstimmend wurde festgestellt, dass das Kosten-Nutzen-Ver-
hältnis nicht stimme.
Der Tagesordnungspunkt wurde einstimmig vertagt.

Geldanlage der Gemeinde
Hinsichtlich der Regelungen zur Geldanlage der Gemeinde
gab es einen Alternativvorschlag der CDU-Fraktion. Wesent-
liche Unterschiede zum Beschlussvorschlag der Gemeinde-
verwaltung bestanden vor allem in der Zuständigkeit für die
Entscheidung über Geldanlagen und bei den Berichts-
pflichten.
Auch dieser Punkt wurde einstimmig vertagt.

Weitere Beschlüsse
Einstimmig wurden die vorgeschlagenen Personen zur Auf-
nahme in die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl gewählt.
Ebenfalls einstimmig zugestimmt wurde der Annahme der
vorgelegten Spenden sowie der Auftragsvergabe für die Fens-
ter- und Fassadensanierung der Nordfassade des Pavillons der
Schillerschule. Die Kosten betragen rund 112.000 Euro (Aus-
führung der Metallbauarbeiten einschließlich elektrischer
Fensterlüfter und Sonnenschutz) und rund 39.000 Euro (Aus-
führung der elektrotechnischen Arbeiten). In diesem Zusam-
menhang machte Robert Ganz (CDU) auf die Notwendigkeit
der Innenhof-Gestaltung aufmerksam. Klaus Triebskorn
(GLB) regte eine Versickerung des Dachflächenwassers im
Steffi-Graf-Park an, was aber nach Aussage von Herrn Hill-
mann eine zu große Investitionsausgabe bedeuten würde und
vom Gemeinderat bereits abgelehnt worden sei.

Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Ralf Göck teilte mit, dass die Solaranlage
auf dem Rathaus montiert und eingeschaltet worden sei. Am
Dienstag, 5. Juni, findet ab 16.30 Uhr eine Informationsveran-
staltung zur Solarenergie mit Einweihung statt, zu der alle
Bürger eingeladen sind.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Fahrbahnmarkierungen für Links- und Rechtsabbieger im
Traumannswald wünscht sich Gemeinderätin Claudia Stauf-
fer und bat außerdem die Verwaltung, bei evtl. Schwertrans-
porten zur Erstellung des Geothermiekraftwerkes um Vor-
sichtsmaßnahmen seitens des Ordnungsamtes.
Als gelungen und gut organisiert bezeichnete Winfried Geier
die Verleihung der Ehrenbürgerwürde an den ehemaligen
Bürgermeister Günther Reffert am 18.05. in der Villa Meix-
ner. Hierbei seien auch gute Reden gehalten worden. Leider
sei aber nur die Laudatio des Bürgermeisters in der Brühler
Rundschau abgedruckt, aber nicht die anderen Redebeiträge,
monierte er.
Gemeinderätin Eva Gredel bemängelte eine Fahrrad-Eng-
stelle am Lindenplatz und wollte wissen, ob es noch weitere
ähnliche Engstellen in der Gemeinde Brühl gibt.
Des Weiteren fragt Frau Gredel nach, warum für das Klein-
spielfeld im Steffi-Graf-Park kein Zaun geplant sei. Wie Orts-
baumeister Hillmann erklärt, soll er vorerst wegbleiben, kann
aber je nach Bedarf auch nachträglich noch angebracht wer-
den, Kosten lägen allerdings bei etwa 60.000 Euro.
Auf fehlende Fahrradwegmarkierungen im neuen Kinder-
ortsplan wies Gemeinderat Klaus Triebskorn hin.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Der Bürger Storck aus dem Oftersheimer Weg bemängelt die
dort zugewachsenen Straßenlaternen, dadurch sei es dort
"stockdunkel".

Holger Koger

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt

am Montag, den 02.06.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

1. Bauantrag zur Errichtung eines Kleingewächshauses auf
dem Grundstück Flst. Nr. 3305/1, Drosselgasse 1

2. Bauantrag zum Neubau von Paddocks auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 662/5, Weidweg 11

3. Bauantrag zur Errichtung eines Wintergartens sowie zur
Überdachung des Kellerabgangs am bestehenden Zweifa-
milienhaus auf dem Grundstück Flst. Nr. 448/2, Heiligen-
hag 13

4. Bauantrag zum Neubau von zwei Einfamilienreihenhäu-
sern auf dem Grundstück Flst. Nr. 99, Neugasse 33

5. Maßnahme zur Energieeinsparung
Auftragsvergabe der Elektroarbeiten Beleuchtung Sport-
halle Schillerschule

6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Ausschreibung - Gemeinde Brühl

Bauvorhaben: Gemeinde Brühl - Kanalsanierung

a) Auftraggeber:
Gemeinde Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefon 06202/2003-0, Fax 06202/2003-14

b) Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB

c) Vertragsform: Bauauftrag
d) Ausführungsort: Brühl, OT Rohrhof
e) Art und Umfang der Leistungen:

Abschnitt 1: Rheinauer Straße
ca. 200 qm Straßen- und Wegebauarbeiten
ca. 650 cbm Erdaushub
ca. 6 cbm Stahlbetonarbeiten
ca. 50 m Stahlbetonrohre DN 1200
Verbau- und Wasserhaltungsarbeiten
Abschnitt 2: Wiesenstraße
ca. 15 qm Straßen- und Wegebauarbeiten
ca. 30 cbm Erdaushub
ca. 5 m Stahlbetonrohre DN 1000
Verbau- und Wasserhaltungsarbeiten

f) entfällt
g) entfällt
h) Baubeginn: August 2008
i) Anforderungen der Verdingungsunterlagen:

Die Unterlagen können schriftlich bei der Gemeinde
Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/2003-0,
Fax 06202/200314, ab 02. bis 17.06.2008 angefordert
bzw. abgeholt werden. Technische Auskünfte und Pla-
neinsicht nach vorheriger terminlicher Absprache bei
Pöyry GKW GmbH, Dynamostraße 19, 68165 Mann-
heim, Tel. 0621/8790-245, Herr Kurz.

j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen:
Die Schutzgebühr beträgt 50 EUR je Doppelexemplar
(einschl. Versandkosten und GAEB-Datei) als Ver-

rechnungsscheck. Die Schutzgebühr kann nicht zu-
rückerstattet werden.

k) siehe Ziffer o)
l) siehe Ziffer a)
m) Deutsch
n) Bieter oder deren Bevollmächtigte
o) Angebotseröffnung:

Dienstag, 24.06.2008, 10.00 Uhr
Gemeinde Brühl, Rathaus, Hauptstraße 1,
68782 Brühl, Zimmer 207

p) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungs- und Mängelansprüchebürgschaft
in Höhe von 5 % der Auftragssumme, einschließlich
der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

s) Für den Auftrag kommen nur Bieter in Betracht, die
bereits vergleichbare Leistungen mit Erfolg ausgeführt
haben. Der Auftraggeber behält sich vor, weitere
Nachweise gem. § 8 VOB/A zu fordern.

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
28.07.2008

u) entfällt
v) Nachprüfungsstelle:

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Heidelberg

Gemeinde Brühl
gez. Bürgermeister Göck

Und alle Jahre wieder ...

könnte man schon fast anmerken. Aber leider wiederholen
sich im Laufe der Jahre immer wieder bestimmte Dinge.
So wurde ein Angrenzer beim Wanderweg wieder dabei beob-
achtet, wie er Grünschnitt aus seinem Grundstück heraus auf
die daneben befindliche Böschung geworfen hat.
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Grünschnitt ordnungsgemäß
entsorgt wird und nicht auf dem angrenzenden Nachbarge-
lände landet.
Danke für Ihr Verständnis.

Ihr Ordnungsamt

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007

Auf Antrag der Verwaltung fasste der Gemeinderat in seiner
Sitzung am 26.05.2008 folgenden

Beschluss:

Die Ergebnisse der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2007 werden gem. § 95 GemO wie folgt festgestellt:

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist in der Zeit
vom 02.05.2008 bis 10.06.2008 beim Kämmereiamt, Rathaus,
Zimmer 304, öffentlich ausgelegt.
Brühl, den 30.05.2008
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen liegt auf
Die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Ge-
schäftsjahre 2009-2013 liegt in der Zeit vom 02.06. bis
09.06.2008 im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Zimmer 107, zu
jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche vom
Ende der Auslegungsfrist an schriftlich oder zu Protokoll mit
der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vor-
schlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach den Be-
stimmungen des Gerichtsverfassungsgesetzes nicht aufge-
nommen werden durften oder nicht aufgenommen werden
sollten.
Brühl, den 28.05.2008
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare
31.05. Frau Anita Gutbrod geb. Higel, 84 Jahre

Mannheimer Str. 52
01.06. Frau Marga Orth geb. Schumacher, 81 Jahre

Königsberger Str. 6
01.06. Frau Gertrud Grashiller 77 Jahre

geb. Birkenmeier,
Bismarckstr. 34

02.06. Frau Maria Herm geb. Diermeier, 84 Jahre
Friedrichstr. 21

03.06. Frau Eleonore Arndt 83 Jahre
geb. Zimmermann,
Luftschiffring 26 B

04.06. Herr Walter Köberle, 76 Jahre
Oftersheimer Weg 17

04.06. Frau Maria Prein geb. Zettl, 78 Jahre
Gartenstr. 34

05.06. Herr Antonio Lopez Sanchez, 77 Jahre
Germaniastr. 24

05.06. Frau Gertrud Kneis geb. Dietlicher, 86 Jahre
Habichtstr. 2

06.06. Frau Yvonne Zollner geb. Burglen, 78 Jahre
Falkenstr. 1

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103
Infos für unsere Badegäste!
Am Wochenende 31. Mai/1. Juni 2008 findet das 21. internatio-
nale Schwimmfest des SV Hellas Brühl statt. Am Samstag, den
31.05., ab 12.00 Uhr und am Sonntag, den 01.06., ganztägig (bis
Wettkampfende), sind das Schwimmerbecken und das Springer-
becken sowie die Rutsche für den Badebetrieb gesperrt.
Das Nichtschwimmerbecken und das Planschbecken steht Ih-
nen zur Verfügung.
Die Bevölkerung ist in dieser Zeit bei freiem Eintritt als Publi-
kum herzlich willkommen.
Bitte beachten Sie, dass die Kasse samstags ab 12.00 Uhr und
sonntags ganztägig nicht besetzt ist und somit keine Schlüssel-
ausgabe oder -rückgabe für Mietkabinen und Garderoben-
schränke erfolgen kann.
Ab Sonntag, den 01.06. bis Sonntag, den 31.08. ist das Freibad
wieder wie folgt geöffnet:
werktags von 9.00 bis 20.00 Uhr
samstags und sonntags von 8.00 bis 20.00 Uhr
Bei schlechter Witterung können die Öffnungszeiten vari-
ieren.
Ihr Bäderteam

Städtepartnerschaft
Brühl - Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 20. bis 22. Juni 2008

in Ormesson
Wer fährt mit nach Ormesson?
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen
zu unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne findet

von Freitag, 20. Juni, bis Sonntag, 22. Juni 2008,
ein Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem 30-jährigen Freundschaftsfest erwartet die in der
Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine Brühler Delegation,
die sich aus allen Bevölkerungskreisen zusammensetzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde ver-
mittelt werden. Die Fahrtkosten betragen 30 EUR für Er-
wachsene, Jugendliche unter 18 Jahren und Aktive (am Pro-
gramm Beteiligte) sind frei.
Interessierte Bürger werden gebeten, sich im Rathaus bei
Elke Schwenzer, Zimmer 211, Tel. 2003-38, oder Melanie
Rühl, Zimmer 212, Tel. 2003-32, anzumelden.

Kath. Kindergarten St. Lioba

Kommunale Altenbegegnungsstätte
- unterwegs -

Toller Ausflug und gute Stimmung in Mönchzell
Rechtzeitig setzte sich der vollbesetzte Bus mit Ausflüglern
der Kommunalen Altenbegegnungsstätte Brühl/Rohrhof in
Richtung Mönchzell in Bewegung und die einstündige Fahrt
führte durch das schöne Kraichgauer Hügelland. Entlang
herrlich blühender Landschaften und bei Bilderbuchwetter
waren die Reisenden von den Impressionen völlig fasziniert.
In Mönchzell angekommen, stand zunächst die Besichtigung der
etwas außerhalb liegenden Klosteranlage unter Führung von
Frau Ebert auf dem Programm. Des Öfteren wechselten die
Eigentumsverhältnisse den Grund und Boden zwischen evange-
lischer und katholischer Kirche. Heute sind nur noch eine kleine
Kirche, die leider aufgrund von Renovierungsarbeiten geschlos-
sen war, und vereinzelte Mauerreste zu sehen. Weiter ging es
mit dem Bus zum Jugendhaus Berthildis, welches sich im Besitz
der Kath. Schutzengelgemeinde Brühl befindet. Dort kehrte bei
Kaffee und Kuchen sehr schnell Gemütlichkeit ein und im An-
schluss konnten die Gäste die sehr gepflegte Herberge unter
Führung ihres Verwalters Winfried Geier besichtigen. Natürlich
war noch ausreichend Gelegenheit für Spaziergänge im angren-
zenden Wald. In der Zwischenzeit bereiteten fleißige Hände ein
schmackhaftes Vesper zu und bei lustigen Vorträgen, Musik und
Tanz ging ein kurzweiliger sowie wunderschöner Nachmittag
zu Ende. Alle waren sich einig, dass schon bald eine derartige
Wiederholung geplant werden sollte.
Herzlichen Dank an alle Helfer/innen und die großartigen
Akteure.
I.K.
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Rathaus-Solaranlage in Betrieb gesetzt/Öffentliche Einweihung am 5. Juni

Eine der größten Investitionen im Jahre 2008 in Brühl ist
der Bau zweier Solaranlagen: eine mit 65,5 Kilowatt auf dem
Bauhof und eine mit 13,5 Kilowatt auf dem Rathaus. Somit
produziert die Gemeinde Brühl insgesamt mit ihren drei An-
lagen 90.000 Kilowattstunden Strom pro Jahr, was etwa 25
Vier-Personen-Haushalten entspricht. Nach der Inbetrieb-
nahme der ersten kommunalen Solaranlage auf dem Rathaus
in 2003 setzten am Freitag der beauftragte Unternehmer Karl-
heinz Schwab (Rheinau) und Bürgermeister Dr. Ralf Göck
in luftiger Höhe auf dem Dach des Gemeindeamtes die zweite
Anlage in Betrieb. "Die Leistungsfähigkeit der Module ist
deutlich angestiegen", wagte Karlheinz Schwab den Vergleich
mit der Situation von vor fünf Jahren, "wobei der Preis pro
installiertes kW gefallen ist." Dies hörte der Bürgermeister
natürlich gerne, denn das bedeutet, dass die deutlich niedrig-
ere Einspeisevergütung durch den Netzbetreiber quasi aufge-
fangen werden kann, "und wir nicht schlechter fahren als
2003". Die Idee, hier die "Pilotfunktion" der Gemeinde noch-
mals zu übernehmen, entstand, als Anlagenbetreiber das Bau-
hof-Dach mieten wollten. "Wir wollten es dann doch lieber
selber machen", so der Bürgermeister, "zumal sich das ren-
tiert." So habe der Gemeindekämmerer errechnet, dass man
mit der Stromproduktion am meisten Geld verdienen könne,
wenn man die Anlagen - die beiden "neuen" haben 390.000
Euro gekostet - nicht aus Eigenmitteln, sondern mit einem
Kredit finanziert, weil dann kaum Steuer auf den relativ ho-
hen Ertrag anfällt. "Wir haben für dieses Umweltprojekt also
sogar unsere Schuldenfreiheit aufgegeben", scherzte der Bür-
germeister, um gleich nachzulegen: "aber das sind natürlich
rentierliche Schulden." Bei kleineren Anlagen spiele das je-
doch keine Rolle, da es Steuerfreibeträge gebe.
Die öffentliche Einweihung findet am Donnerstag, 5. Juni, 16.30 Uhr, statt. Dabei werden auch die ausführende Firma Schwab
Solartechnik und der Ketscher Verein "Sonnenernte", der unter anderem auch auf dem Dach der Marion-Dönhoff-Realschule
eine Bürger-Solaranlage betreibt, aus ihren Erfahrungen berichten und zu Auskünften bereitstehen sowie die Pläne zur
Erweiterung der Anlage auf der Realschule vorstellen. Die Öffentlichkeit ist hierzu eingeladen, auf die neue Anlage anzusto-
ßen und sich mit dieser zukunftweisenden Technologie zu befassen.

***
Volkshochschule
- Bezirk Schwetzingen -

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Club für Ältere
Zu einem Vortrag über die "Herrscherinnen im Orient" mit
Frau Berrer-Wallbrecht, Teil 2, sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 4.
Juni, um 15.00 Uhr, in der VHS in Schwetzingen statt. Eintritt
Tageskasse: 4 Euro.
Stil- und Etikettekurs für Kinder
Etikette spielerisch lernen, das können Kinder im Alter von
6 bis 8 Jahren in einem VHS-Kurs am Samstag, den 7. Juni
und Kinder von 9 bis 12 Jahren am Samstag, 14. Juni, jeweils
von 10.00 bis 14.00 Uhr. Es geht dabei um Themen wie: sich
vorstellen, Benimm bei Tisch, z.B. Spaghetti-Essen beim
Italiener, Kleidung: wann Mütze auf, Mütze ab und beim Kin-
dergeburtstag: Einladung, Zusage, bedanken. Am Ende des
Kurses bekommen alle Zertifikate und ein Erinnerungsge-
schenk an den spannenden und lustigen Tag.
Gelassen und sicher im Stress
Stress ist ein Muster von verschiedenen Reaktionen des Orga-
nismus auf Ereignisse, die sein Gleichgewicht stören. Stress
kann zum Beispiel zu verspannten Muskeln, Bluthochdruck,
verengten Blutgefäßen im Gehirn, Schlafstörungen mit Er-
schöpfung oder zu psychischen Erkrankungen beitragen. In
diesem Tagesseminar der VHS am Samstag, 7. Juni, 10.15-
17.15 Uhr, werden die Ursachen der Stressentstehung, die

individuellen Anteile am Stresserleben sowie kurz- und lang-
fristige Auswirkungen von Stress besprochen. Vor allem aber
werden Ansatzmöglichkeiten zur Stressbewältigung darge-
stellt.
Biodynamische Rücken- und Nackenmassage
Eine schöne Möglichkeit, sich zu begegnen, sich wohl zu füh-
len, zu entspannen und aufzutanken bietet die VHS am 7.
Juni von 14.00 bis 17.00 Uhr im Kurs der biodynamischen
Massage an. Die Massagen unterstützen und regenerieren,
wirken belebend und harmonisierend. Sie verbessern den
Schlaf und stärken Ihre innere Ruhe und Konzentration. Bitte
zu zweit anmelden.
Ein Blutstropfen - warnt vor Krebserkrankung und Stoff-
wechselentgleisung - Vortrag
Wollten Sie schon immer wissen, ob Sie chronische Krankhei-
ten haben? Lange vor Ausbruch einer Krankheit erhalten wir
durch den elektromagnetischen Bluttest Information über
den körperlichen Gesundheitszustand und der Gefahren so-
wie die Therapie aus dem Blut. Die Heilpraktikerin Antonie
Roland informiert über dieses Verfahren am Donnerstag, 12.
Juni, um 19.30 Uhr, in der VHS. Eintritt: 8 Euro (mit Voran-
meldung).
Professionelle Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop CS3 -
Kompaktkurs am Wochenende
Digitale Fotobearbeitung oder Bildcollagen am Computer -
dieses Wochenendseminar vermittelt den Teilnehmer/innen
unter Anwendung eines professionellen Bildbearbeitungspro-
gramms mit Bildern zu zaubern. Teilnahmevoraussetzung:
Kenntnisstand des Kurses "EDV-Basiswissen" und sicherer
Umgang mit Windows. Kurstermin ist 13./14. und 20./21.06.,
jeweils freitags von 18.30 bis 21.30 Uhr und samstags von 9.30
bis 16.30 Uhr.
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Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Abfuhr- und Sammeltermine Juni 2008

Neuer Service: Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf
Abruf rund um die Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Rest- und Biomüll 11. / 25.
Grüne Tonne 04. / 18.
Sperrmüll/Altholz 04. / 18. (auf Abruf)
Elektro/Schrott 11. / 25. (auf Abruf)
Glasbox 11.
Grünschnitt 09. (auf Abruf)

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Das Regionalzentrum Mannheim der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hält seinen nächsten Sprech-
tag am

Dienstag, 3. Juni 2008,

in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Brühl, Erdgeschoss, Zimmer 113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert.
Die Beratungsperson ist bei der Klärung des Versicherungs-
kontos behilflich und gibt Auskunft über bereits bestehende
Rentenanwartschaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle
Rentenversicherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung
von Kindererziehungszeiten Nachweise über die Geburt der
Kinder (Geburtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig unter der
Rufnummer 0621/8200510 eine Terminvereinbarung bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg vorge-
nommen werden. Wir bitten um Beachtung!

Agentur für Arbeit Mannheim
Urlaubszeit - Reisezeit
Was Empfänger von Arbeitslosengeld II beachten müssen
Einen Urlaubsanspruch im eigentlichen Sinne, wie er einem
Arbeitnehmer während seines Beschäftigungsverhältnisses
zusteht, haben Empfänger von Arbeitslosengeld II nicht. Sie
können sich aber für insgesamt drei Wochen im Kalenderjahr
außerhalb ihres Wohnortes aufhalten.
Allerdings wird dafür vorab die Zustimmung des persönlichen
Ansprechpartners benötigt. Die Zustimmung sollte deshalb
möglichst innerhalb einer Woche vor der Abwesenheit bean-
tragt werden. Der Grundsicherungsträger - das ist in den Ge-
schäftsstellen Weinheim und Schwetzingen die Agentur für
Arbeit - hält hierfür einen Vordruck bereit.
Der Arbeitslosengeld-II-Empfänger wird sofort informiert,
ob der Abwesenheit zugestimmt werden kann. Innerhalb der
ersten drei Monate der Arbeitslosigkeit ist dies nur in begrün-
deten Ausnahmefällen möglich. Wenn ein Aufenthalt außer-
halb des Wohnorts die berufliche Eingliederung beeinträch-
tigt, zum Beispiel wenn wegen der Abwesenheit Vorstellungs-
gespräche bei Arbeitgebern oder die Teilnahme an berufli-
chen Bildungsmaßnahmen verhindert beziehungsweise verzö-
gert werden, kann der persönliche Ansprechpartner nicht zu-
stimmen.
Nach der Rückkehr besteht die Verpflichtung, sich unverzüg-
lich beim Grundsicherungsträger zu melden. Eine längere
Ortsabwesenheit ohne Zustimmung des persönlichen An-
sprechpartners oder eine verspätete Rückmeldung führt zum

Wegfall und gegebenenfalls zur Rückforderung des Arbeitslo-
sengeldes II.
Für Empfänger von Arbeitslosengeld II, die das 58. Lebens-
jahr vollendet haben und Leistungen unter erleichterten Be-
dingungen beziehen, bestehen Sonderregelungen. Betroffene
können sich hierüber bei ihrem Ansprechpartner infor-
mieren.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 31.05. - Vorabend vom 9. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13.00 Uhr ökumenische Trauung mit Pfar-

rer Maier und Pfarrer Sauer, Brautpaar
Bettina Zanner und Martin Schleich

Ketsch 14.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Spreitzer
Brautpaar Vivienne Lange und Stefan
Kettner

Hl. Schutzengel 14.30 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer
Brautpaar Melanie und Oliver Seppich
und Taufe von Leana-Noelle

St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Liedbuch "Unterwegs"

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 01.06. - 9. Sonntag im Jahreskreis
Dtn. 11, 18.26-28.32 - Röm. 3, 21-25a.28 - Mt. 7, 21-27
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Liedbuch "Unterwegs"
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

10.00 Uhr Kindergottesdienst
11.15 Uhr Taufe mit Pfarrer Spreitzer

ev. Gem. 11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit
Pfarrer Maier und Frau GaßZentrum
Neubürgertag

Montag, 02.06. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten um geistliche Berufe

Dienstag, 03.06.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Mittwoch, 04.06.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch/ 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sen.Heim
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfarrer Maier
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

Donnerstag, 05.06. - hl. Bonifatius
Gebetstag um kirchliche Berufe

St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Freitag, 06.06. - Herz-Jesu-Freitag
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 07.06. - Vorabend vom 10. Sonntag im Jahreskreis
Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 31.05.2008 und Sonntag, den 01.06.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Oliver Otto, Schwetzingen, Hebelstr. 13,
Telefon 06202/945454Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 31.05.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Telefon 06202/93080

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonntag, 01.06.2008
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,Telefonseelsorge 0800/1110111 Telefon 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon 06205/4303

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Montag, 02.06.2008
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Telefon 06205/15544
Dienstag, 03.06.2008
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06202/68900
Mittwoch, 04.06.2008Strom
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,

EnBW Regional AG Telefon 06202/270040
Donnerstag, 05.06.2008

Regionalzentrum Nordbaden Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06202/71810

Freitag, 06.06.2008
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,

Telefon 06202/54215- Beratungsservice
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Tierärztlicher Notdienst:- Servicetelefon 0800/9999966
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderGas, Wasser, Fernwärme
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 an.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Sonntag, 08.06. - 10. Sonntag im Jahreskreis
Hosea 6,3-6 - Römer 4,18-25 - Mt. 9,9-13
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Jugendgottesdienst mit Jugoteam und
4tones

Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 11.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit Frau

Gaß

Elterninformation zur Erstkommunion 2009
Sehr geehrte Eltern,
im Jahr 2009 feiern wir in unserer Pfarrgemeinde das Fest
der Erstkommunion.
Brühl: Kirche Hl. Schutzengel, Hauptstraße 21,
am 19.04.2009, 10.00 Uhr
Rohrhof: Kirche St. Michael, Kaiserstraße 4,
am 26.04.2009, 10.00 Uhr

Anmeldung zur Erstkommunion im Wortgottesdienst mit El-
terngespräch und Gruppenarbeit der Kinder mit den Kate-
chetinnen, Brühl: Kirche Hl. Schutzengel, 28.06.2008, 10.00
Uhr
Ich werde zusammen mit Ihnen, Ihren Kindern und den Kate-
chetinnen die Anmeldung zur Feier der Erstkommunion mit
einem Wortgottesdienst beginnen.
Am Ende des Gottesdienstes mache ich jeweils ein Gesamt-
gruppenfoto von den Katechetinnen und den Kindern, die in
Brühl oder Rohrhof zur Erstkommunion gehen werden.
Danach werden Ihre Kinder in Gruppen eingeteilt und lernen
ihre Katechetinnen kennen. Zusammen gehen sie ins Pfarr-
zentrum, Saal 1, untere Etage.
In ihren Gruppen verzieren sie die Gruppenkerze und vollen-
den das vorbereitete EK-Gruppenbild für die Kirchen in
Brühl und Rohrhof.
Währenddessen findet in der Kirche das Elterngespräch mit
mir statt. Hierbei können Sie die ausgefüllte Anmeldung ab-
geben und erhalten weitere Informationen. Gerne beantworte
ich Ihre anstehenden Fragen.
Bereiten Sie sich zu Hause den Briefumschlag vor, geben Sie
diesen jetzt ab mit:

- der vollständig und korrekt ausgefüllten Anmeldung
- 10 EUR für Materialien
- 10 EUR für ein Taufkleid (Freiwilliges Angebot! Kosten

nur bei Bestellung!)
- 15 EUR für Foto-CD (Mit Bildern der EK-Vorberei-

tungszeit und dem Festgottesdienst. Freiwilliges Ange-
bot! Kosten nur bei Bestellung!)

- 11 EUR für DVD (Filmaufnahme des Festgottesdienstes.
Freiwilliges Angebot! Kosten nur bei Bestellung!)

Terminkalenderübersicht
Eine Übersicht über die wichtigsten Termine zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion erhalten Sie im Info-Brief
oder Pfarrbüro.
Mit freundlichen Grüßen
Walter Sauer, Pfarrer

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen der Jahn-, Schil-
ler- und Rohrhofschule erhalten diese Information über die
Schule. Wenn Sie für Ihr Kind keine Unterlagen erhalten,
können Sie diese im Pfarrbüro abholen.

25. Hungermarsch am 15. Juni in Brühl
Damit unsere Erde - allen zur Heimat werde
Warum Sie alle am 15. Juni mitlaufen sollten!
Seit 1983 veranstalten die fünf Nachbargemeinden (Brühl,
Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen) jährlich
einen Hungermarsch. Wer dabei sein will, hat die Wahl: er
kann zusammen mit anderen laufen oder radeln. Auf jeden
Fall kann er sich dabei mit Menschen engagieren für mehr
Gerechtigkeit und Solidarität in der Welt. Die Christinnen
und Christen aus Brühl, die 2008 den Marsch ausrichten,
erinnern damit sich selbst und ihre Mitbürger an die großen
Ungerechtigkeiten, die in so vielen Ländern herrschen. Men-
schen, die mit 100 Dollar pro Jahr auskommen müssen, wer-
den von Naturkatastrophen, wie derzeit in Myanmar, sofort
ins Elend gestürzt. Dass die Not überwunden wird, ist unser

Ziel. Uns ist bewusst, dass wir das Leid nicht alleine überwin-
den können. Wir lindern aber die Not und fördern die Arbeit
von Menschen unseres Vertrauens und ihrer Partner vor
Ort.
Wie in den beiden letzten Wochen stellt der Pfarrverbands-
ausschuss "Mission, Entwicklung, Frieden" die Hilfsprojekte
des Jahres 2008 vor. Sie wurden von den fünf Nachbarge-
meinden - Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und
Schwetzingen - zusammen mit unseren Partnern ausgear-
beitet.

Schul-Wohnheim in Arusha, Tansania
Mater Fidesta Rimisho, Provinz-Oberin der Missionsschwes-
tern vom Kostbaren Blut Ost-Afrika, hat mit ihrem Konvent
den Aufbau einer Secondary School in Poli-Singisi, Arusha,
Tansania begonnen. Bildung, gerade für Mädchen, ist in die-
sem Land ein hohes Gut. Inzwischen hat die Schule in Poli-
Singisi mit 92 Schülerinnen in Form I (double stream) ange-
fangen. Vier der dortigen Schwestern, gut ausgebildete Leh-
rerinnen, konnten vom Konvent für den Unterricht freiges-
tellt werden. Die Mädchen müssen aber derzeit in zwei Klas-
senräumen schlafen, da das benötigte Wohnheim noch nicht
fertig gestellt werden konnte. Dafür wird eine Summe von
90.000 Euro erforderlich sein.
Mit dem Erlös des Hungermarsches unterstützen wir die Fi-
nanzierung dieses Wohnheimes. Wollen auch Sie Mater Fi-
desta unterstützen und jungen Tansaniern ihr Land zur Hei-
mat machen, laden wir Sie schon jetzt herzlich ein, sich den
Sonntag, 15. Juni, in Ihrem Kalender anzustreichen. Und
kommen Sie an diesem Tag zur evangelischen Kirche in
Brühl (Ecke Kirchen-/Schwetzinger Straße). Dort starten um
8.00 Uhr die 10-km-Wanderer zusammen mit den 25-km-
Radlern. Um 9.00 Uhr beginnt die 5-km-Wanderung. Am
Ende des Marsches, während des anschließenden Gottes-
dienstes (11.00 Uhr) werden Ihre Spenden aber ebenfalls
gerne entgegengenommen. Sollten Sie nicht mitmarschieren
können, erbitten wir Ihre Spende auf das Konto 2.430.000.5
bei der Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20) oder bei der
Volksbank Schwetzingen, Nummer 800.007 (BLZ 67091300).
Ihnen allen schon jetzt herzlichen Dank!
Faltblätter mit der Beschreibung aller Förderprojekte des
Jahres 2008 liegen in den Pfarrämtern und Kirchen der betei-
ligten Gemeinden bereit.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

"Fair gehandelte Waren beruhigen nur das schlechte Gewis-
sen. Sie verändern nicht den Lauf der Weltwirtschaft."
Stimmt nicht! Sicheres Einkommen, faire Preise, weniger Pes-
tizide und eine eigene Organisation als Interessenvertretung
und Sprachrohr sind z.B. für lateinamerikanische Kleinbauern
ein guter Grund, ihren Kaffee für den Fairen Handel zu pro-
duzieren. Das klingt für uns nach kleinen Schritten, ist aber
für Bauernfamilien ohne soziale Absicherung ein großer
Schritt nach vorn. Wir Verbraucher können durch unser Ein-
kaufsverhalten dazu beitragen, dass diese auf dem Weltmarkt
benachteiligten Erzeuger und Produzenten eine bessere Per-
spektive erhalten. Dazu haben wir in Brühl vielerlei Gelegen-
heiten, z.B. beim Einkauf Produkte mit dem "FAIR-
TRADE"-Siegel auszuwählen.
Unser kleiner Schritt für mehr Gerechtigkeit!
Ökumenischer Arbeitskreis FAIRER HANDEL

Neubürgerfest der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden

Ein Umzug ist immer mit gemischten Gefühlen verbunden:
Wehmut wegen des Abschieds, Vorfreude auf das, was
kommt, aber auch Unsicherheit und Anspannung, was einem
am neuen Wohnort wohl erwartet. Manchen Menschen fällt
es leicht, sich in der neuen Umgebung zurechtzufinden und
sich zu integrieren, andere tun sich eher schwer damit, wieder
andere nehmen Beruf und Alltag so in Beschlag, dass kaum
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Zeit bleibt, die Vielfalt im neuen Lebensraum kennen zu
lernen.
Deshalb wollen die beiden Kirchengemeinden auf neu zuge-
zogene Bürgerinnen und Bürger zugehen und laden alle, die
ab September 2006 in Brühl und Rohrhof ihren neuen Wohn-
sitz haben, zu einem gegenseitigen Kennenlernen im Rahmen
eines Neubürgerfestes ein. Es beginnt am Sonntag, 1. Juni,
um 11.00 Uhr, mit einem ökumenischen Gottesdienst im
evangelischen Gemeindezentrum. Anschließend sind alle zu
einem von der Mediterranen Kochgesellschaft Schwetzingen
e.V. vorbereiteten Mittagessen eingeladen. Bis ca. 15.00 Uhr
kann man dann in ungezwungener Atmosphäre einiges über
die Kirchengemeinden erfahren und Kontakte knüpfen.
Auch wer sich nicht angemeldet hat, ist herzlich willkommen!
Die Verantwortlichen freuen sich auf das Kennenlernen!

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 31.05.
18.00 Uhr Frühjahrskonzert des Bläserkreises im Gemein-

dezentrum
Sonntag, 01.06.
11.00 Uhr ökum. Gottesdienst mit Neubürgerempfang im

Gemeindezentrum (Maier/Gaß) und anschl.
Mittagessen

Montag, 02.06.
11.30 Uhr Kindergartengottesdienst im Johannes-Kinder-

garten (Maier)
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 03.06.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus: Lazarus (Bibelar-

beit, Pfr. i.R. Ackermann)
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Kurpfälzer

Sprache und Mentalität (Herr Diefenbacher,
Mannheim)

Mittwoch, 04.06.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier): Monats-

spruch Juni, Ex. 15, 2
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 05.06.
15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe: "Besuch auf dem Johan-

neshof" mit anschließendem Vesper, Treffpunkt
Fahrgemeinschaften Autofahrer 15.15 Uhr,
Treffpunkt Radfahrer 15.00 Uhr, Messplatz
Brühl

19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Freitag, 06.06.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse", für 4- bis 6-Jährige, in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis Brosamen im Gemeindezentrum

Samstag, 07.06.
16.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Bormann)
Sonntag, 08.06.
10.00 Uhr musikalischer Festgottesdienst zum 100. Jubi-

läum des Kirchenchors im Gemeindezentrum
(Maier, Horstmann-Speer)

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)

"Wer nur den lieben Gott lässt walten"
Der Evangelische Kirchenchor Brühl und Rohrhof wird
100 Jahre
Anlässlich des 100. Geburtstages des Kirchenchores wird am
8. Juni 2008 ein feierlicher Festgottesdienst stattfinden, in
dem Frau Prälatin Horstmann-Speer die Festpredigt halten
wird. Ebenso wird der Kirchenchor aus diesem Anlass und
in diesem Rahmen die Liedkantate von Felix Mendelssohn
Bartholdy "Wer nur den lieben Gott lässt walten" aufführen.
Der Chor wird in der Solopartie von der bekannten Sopranis-
tin Josefa Kreimes, dem Kurpfälzischen Streichorchester mit
Susanne Phieler (1. Violine), Stephanie Phieler (2. Violine),
Werner Brunst (Viola), Eginhard Teichmann (Violoncello)
sowie von Bezirkskantor Detlev Helmer an der Orgel musika-
lisch unterstützt.
Mit diesem Stück hat es eine besondere Bewandtnis: Men-
delssohn Bartholdy hat es aus Verehrung Johann Sebastian
Bachs - nach Durchsicht dessen gleichnamiger Chorkantate -
mit großer Begeisterung komponiert. Den ausführenden Mu-
sikern sowie den Festgästen wird es sicherlich Vergnügen be-
reiten, nachzulauschen, an welchen Stellen das große Vorbild
durchklingt und wo die vertrauten "Mendelssohn’schen"
Klänge zu hören sind. Eine weitere Besonderheit stellt die
Tatsache dar, dass das Stück lange Jahre als verschollen galt
und erst im Jahre 1975 durch Zufall im Nachlass eines mit dem
Komponisten befreundeten Sängers wiedergefunden wurde.
Die Evangelische Kirchengemeinde Brühl-Rohrhof und der
evangelische Kirchenchor laden schon heute sehr herzlich zu
diesem Festgottesdienst am Sonntag, den 8. Juni, um 10.00
Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in Brühl, Hocken-
heimer Str. 3, ein.

Kirchenkino mit dem Film "Das Beste kommt am Schluss"
Am Montag, den 2. Juni, um 19.00 Uhr laden die beiden gro-
ßen Kirchen in Ketsch wieder in das Kino Central zum Kir-
chenkino ein. Gespielt wird dieses Mal der Film "Das Beste
kommt zum Schluss". So haben sich die Kirchen dieses Mal
einen Film mit sehr viel Humor herausgesucht, der sicher auch
die Freunde der Komödie anzieht. Und doch setzen sich die
beiden Hauptdarsteller mit den ernsten Fragen nach dem Sinn
des Lebens auseinander, nachdem sie beide damit umgehen
müssen, dass sie unheilbar krank sind. Jeder der beiden findet
darauf nach seinen bisherigen Lebensmustern seine typische
Art, damit umzugehen. Diese Unterschiede führen zu Span-
nungen und fast zu Streit. Dennoch finden die beiden auf
eigene Art zueinander und können sich gegenseitig angesichts
des Todes weit mehr geben, als sie dies zu Beginn für möglich
gehalten haben.
Der Film lässt einen auf eine heitere Art mit vielen Fragen
bezüglich des Sinns des Lebens zurück. Diesen Fragen wollen
sich Pfarrer Kunkel und Pastoralreferent Rey in gewohnter
Weise im Kino nach dem Abspann stellen. Doris Steinbeißer
wird durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem
Publikum anregen und begleiten. Wie gewohnt wird der Film
um 19.00 Uhr gezeigt. Karten sind ab sofort zum Sonderpreis
von 3 Euro im Kino Central erhältlich.

Konfirmandenanmeldung 2009
Am Mittwoch, 11.06.2008, findet um 20.00 Uhr im ev. Ge-
meindezentrum die Anmeldung zur Konfirmation im Jahr
2009 statt. Konfirmiert wird, wer bis zum 30.06.2009 (in Aus-
nahmefällen bis zum 30.09.2009) das 14. Lebensjahr erreicht
hat. Eingeladen sind an diesem Abend die kommenden Kon-
firmandinnen und Konfirmanden sowie ihre Eltern. In der
Regel werden alle sich in der Datei befindlichen Jugendlichen
vorab angeschrieben; sollte jemand vergessen worden sein,
aber dennoch Interesse haben, so kann er/sie gerne vorbei-
kommen.
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Neu überarbeitetes Reiseprogramm in den Herbstferien 2008
nach Assisi
Zum dritten Mal findet in den Herbstferien (26.10.-
31.10.2008) eine ökumenische Gemeindefahrt statt, die von
Pastoralreferentin Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier
vorbereitet wird. Ziel der Reise ist dieses Mal Assisi, die Stadt
des Franz von Assisi. Das Reiseprogramm wurde nochmals
mit der bewährten Agentur Biblische Reisen, Stuttgart, über-
arbeitet. Folgende Punkte sind vorgesehen: Assisi mit Dom
S. Rufino, Dom S. Chiara mit dem Grab der heiligen Klara,
Ausflug nach Spello, Wanderung zu Eremo Carceri (freiwil-
lig), Ausflug nach Perugia, Fahrt zum Trasimener See und
Besuch der Isola Maggiore, Ausflug ins Rieti-Tal u.a.m.
Nähere Informationen, Reisepreis und Reiseprogramm erhal-
ten Sie über die Pfarrämter.

Hilfe, Hilfe, Hilfe!
Der Ev. Johannes-Kindergarten braucht Hilfe bei der Garten-
pflege!
Wenn Sie Zeit und Lust haben, uns zu unterstützen, freuen
wir uns, wenn Sie sich im Kindergarten unter der Telefonnum-
mer 73700 melden.
Auf Ihren Anruf warten sehnsüchtig 44 dankbare Kinder mit
ihren Erzieherinnen.

Parteien

Seniorenunion CDU
MdB Olav Gutting spricht über "Aktuelles aus Berlin"

Ort: Brühl, Hauptstraße 2, "Ratsstube"
Zeit: Montag, den 2. Juni 2008, um 15.30 Uhr
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

DIE LINKE - Ortsverband Schwetzingen
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, dem 03.06.2008 veranstaltet der Ortsverband
Schwetzingen der Partei "DIE LINKE" eine Mitgliederver-
sammlung zum Thema Kommunalpolitik um 19.30 Uhr im
Gasthaus "Zur Traube" (Schwetzinger Str. 18) in Brühl. Alle
Interessierten (natürlich auch Nichtmitglieder) sind zu der
Veranstaltung eingeladen. Weitere Infos bei Ortsverbands-
sprecher Horst Sommer (Ketsch, Tel. 06202/62754) oder unter
www.dielinke-rhein-neckar.de.

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 3. Juni, um 15.00 Uhr
im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1939
Ausflug
Wir treffen uns am Dienstag, 03.06.2008, um 9.30 Uhr auf dem
Messplatz in Brühl. Wir fahren mit Bus und Bahn ins Elsass.

Jahrgang 1940/41
Unser nächster Dienstagstreff ist am 03.06.2008 um 14.30 Uhr
beim TV-Clubhaus zum gemütlichen Beisammensein.

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
02.06.2008, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus (MIT).

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 2. Juni, um
19.30 Uhr im "Brühler Hof", bei schönem Wetter im Biergar-
ten, wo das Rauchen (noch) erlaubt ist.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718
(Herbert Semsch).

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 3. Juni, versammeln sich von 19.30 bis etwa
20.30 Uhr die Mitglieder des Bundes der Selbständigen Brühl
und Rohrhof im "Brühler Hof" in Rohrhof. Themen des
Abends sind die Jazz-Matinee am 15. Juni, die Leistungsschau
und das Candlelight-Shopping im November sowie ein Rück-
blick auf die Zunftbaumaufstellung. Außerdem stellt Mitglied
Thorsten Schweitzer seinen Hausgerätekundendienst vor.
Alle Vereinsmitglieder sind zu dieser Zusammenkunft einge-
laden. Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung
beim Vorsitzenden Thomas Zoepke, Tel. 74026, gebeten.

Der BdS Brühl & Rohrhof präsentiert in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Brühl

am Sonntag, 15. Juni 2008, von 10.30 bis 13.30 Uhr
im Garten der Villa Meixner
die 18. Jazz-Matinee mit der

Oldtime Jazz Connection
Die Oldtime Jazz Connection ist eine Jazzband ganz im alten
Stil. Ihre musikalischen Vorbilder sind die traditionellen Hot-
Jazz-Bands, wie sie in den 20er Jahren in New Orleans zu
hören waren. Stilistisch bewegt sich die Band zwischen klassi-
schem New-Orleans-Jazz, Blues, creolischen Rhythmen,
Swing-Elementen und "heißem" Dixieland.
Neben den exzellenten Bläsern in der Frontline (Volker Degl-
mann, Trompete, und Martin Flätgen, Klarinette) ist beson-
ders Tobias Soldner an der Tuba soundprägend, weil er den
Part einer Posaune gleich mit übernimmt. Banjo-Spieler und
Bandleader Gerhard Molitor intoniert die Gesangstitel mit
einer rauchig-markanten Stimme und Christian Dobirr am
Schlagzeug sorgt für die knackigen New-Orleans-Rhythmen.
Die Band besteht seit 1991 und ist im Rhein-Neckar-Raum
bestens durch etliche Jazzkonzerte, Jazzfrühschoppen, Kul-

turveranstaltungen, Stadtfeste und Auftritte in Jazzclubs und
auf Festivals bekannt. Außerdem wurde sie mehrfach live im
Südwestrundfunk (Radio Kurpfalz) übertragen und war auch
im Rhein-Neckar-Fernsehen live zu sehen.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Zu den akus-
tischen gibt es wieder eine reichhaltige Auswahl an kulinari-
schen Genüssen in fester und flüssiger Form.
Eintritt: 5,- E an der Tageskasse (Einlass ab 9.45 Uhr), 4,- E
im Vorverkauf (ab 19.05.2008)

Vorverkaufsstellen:
Brühl: Allianz Zoepke, Bahnhofstraße,
Sparkasse Heidelberg, Hauptstraße und Schrankenbuckel
Rohrhof: Sparkasse Heidelberg, Brühler Straße
Rohrhof-Apotheke, Brühler Straße

Kath. Junge Gemeinde
Brühl/Rohrhof

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Basteln
am Montag, 02.06.2008, fällt aus.

Ausflug nach Bad Rappenau
Donnerstag, 12.06.2008, Treffpunkt 9.30 Uhr Haltestelle
Brühler Straße. Anmeldungen und Info bei M. Pogadl, Tel.
75669, oder L. Wattler, Tel. 73891.

Hungermarsch am Sonntag, 15.06.2008
Kuchenabgabe im Pfarrzentrum ab 10.00 Uhr oder vorher bei
M. Seitz nach Absprache, Tel. 74784, weitere Kuchenspenden
als bisher angemeldet sind erwünscht.
ms
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25. Hungermarsch - 15. Juni 2008 in Brühl
Das Hilfsprojekt "Apersec" in Burkina Faso
Walldorfer Ärzteehepaar bei der Kolpingsfamilie
Der Hungermarsch wirft seine Schatten voraus und weckt
auch die Bereitschaft, die Interessierten zu informieren. So
kam es im Rahmen des "Brühler Projektes 2008" zu einem
Angebot des Walldorfer Ärztepaares Herr Dr. und Frau Si-
grid Tüngerthal, in Brühl über ihr Engagement in Burkina
Faso zu sprechen.
Frau Thüngertal ist 2. Vorsitzende der Walldorfer Vereini-
gung "Hilfe zur Selbsthilfe", die seit 2001 die Krankenschwes-
ter Catherine Eklou in Ouagadougou unterstützt. Frau Eklou
selbst hat eine Trägerorganisation gegründet. Es ist der Ver-
ein APERSEC (Association Notre Dame de Perpétuel Se-
cours - Vereinigung unserer Lieben Frau von der immerwähr-
enden Hilfe). Ihr erklärtes Ziel ist eine bessere medizinische
Versorgung der armen Landbevölkerung in Burkina Faso.
Catherine Eklou wurde in Deutschland ausgebildet und hat
inzwischen ein Team aufgebaut. Zusammen mit ihm - einem
Krankenpfleger, drei Hebammen und zwei bis drei Hilfskräf-
ten - besucht sie in Absprache und mit Genehmigung des
Gesundheitsministeriums inzwischen regelmäßig 15 Dörfer
im Umkreis von 50 bis 70 km um die Hauptstadt Ouagadou-
gou gelegen, durchaus also in der Nähe unserer Brühler Part-
nergemeinde Dourtenga.
APERSEC bildet in allen diesen Dörfern Frauen zu Multipli-
katorinnen aus. So wird - ganz nebenbei - auch eine nachhal-
tige Verbesserung ihrer sozialen Situation erreicht. Denn
diese Multiplikatorinnen leisten in ihrem Dorf erste Hilfe und
versorgen kleinere Wunden. Sie verwalten hier auch den von
unserem Verein finanzierten Erste-Hilfe-Kasten, der Ver-
bandsmaterial, Thermometer, Blutdruckmessgerät und fie-
bersenkende Mittel enthält. Regelmäßig organisieren diese
Frauen zudem Aufklärungsveranstaltungen über Hygiene,
Gesundheit und Säuglingsernährung und kümmern sich um
die Sauberkeit im Dorf. Der kontinuierlichen Betreuung der
Dörfer durch APERSEC hat sich der Gesundheitszustand der
Bevölkerung sehr verbessert.
Über die Arbeit und die seit 2001 erzielten Fortschritte wer-
den am Montag, 9. Juni, die beiden Walldorfer Gäste bei der
Kolpingsfamiie im Pfarrzentrum (Hauptstraße) sprechen. Die
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Alle, die mehr über
eines der beiden Brühler Projekte 2008 wissen wollen, sind
herzlich eingeladen.
sr

Familientag der Kolpingsfamilie Brühl in Mönchzell

Am Samstag, den 24. Mai 2008 fand im St. Berthildishaus,
dem Jugendhaus der Kath. Pfarrgemeinde Brühl in Mönch-
zell, ein Familientag der Brühler Kolpingsfamilie statt. Bei
angenehmen Temperaturen unter freiem Himmel wurde zu
Beginn des Tages ein Gottesdienst mit Pfarrer Sauer und Prä-
ses Ralf Rey und etwa 40 Kolpingmitgliedern gefeiert. Da-
nach gab es Gegrilltes mit frischen Salaten. Ab 14.00 Uhr
fand eine kleine Wanderung zum Kloster Lobenfeld statt. Ein
interessanter Vortrag von Herrn Krämer aus Lobenfeld
brachte uns einige Informationen aus der Geschichte der
Klosteranlage näher. So ist bekannt, dass ein Bischof Buggo
von Worms die Augustinerchorherren von Frankenthal zwi-
schen 1145 und 1152 mit der Klostergründung in Lobenfeld
beauftragte. Jeder wurde überzeugt, dass diese Anlage (zur-
zeit werden die Wandgemälde im Chor restauriert) ein
Kleinod im nahe gelegenen Odenwald bietet.
Nach dieser kleinen Wanderung klang der Tag dann im Ber-
thildishaus mit einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen aus. Am späten Nachmittag war jeder der Anwe-
senden zufrieden, einen schönen Tag der Gemeinschaft aller
Altersstufen erlebt zu haben. Solch ein Tag wäre vielleicht
für das nächste Jahr wieder ein Ansporn zur Wiederholung.

Die Zupferey e.V.
Gitarrenkonzert bei Wein und Kerzenschein mit String
Collection
Freitag, 20. Juni, 20.00 Uhr, im Pavillon der Schillerschule
Das Gitarrenquartett mit Klaus Scheible, Hans-Dieter
Schotsch, Dietmar Arnold und Walter Barbarino spielt
Werke von Vivaldi, Brahms, Albénzi, Granados, Piazolla u.a.
Eintritt: 10,- E, ermäßigt8,- E
Kartenvorverkauf: Bücherinsel und Rathauspforte
Veranstalter: Die Zupferey e.V.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Freitag, den 30. Mai 2008 ab 19.00 Uhr,
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Freitag. den 6. Juni 2008
Aufbau für das Open Air

Open Air 2008 Kurzinfos:
Mit der Band The Rodeodrifters
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Einlass ab 18.00 Uhr. Beginn ca. 20.00 Uhr
Überdachte Sitzplätze sind vorhanden.
Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu ver-
zichten.
Eintritt: 7,- Euro + 1,50 Euro Abendkasse
Infos und Karten: Tel. 06202/77376 bzw. 06205/6310
Kartenvorverkauf:
Video Pub, Mannheimer Sr. 44; Bücherinsel, Mannheimer Str.
19; Rathauspforte Gemeinde Brühl

Tanztrainings der Buffalo’s im Sport-Center
Wie sich herausstellte, konnten wir einige Zuschauer von un-
serem Linedance begeistern. Die Buffalo’s führen immer
montags ihr Tanztraining durch. Ab 19.15 Uhr beginnt der
Kurs für Anfänger, gegen 20.15 Uhr dürfen dann die Fortge-
schrittenen Linedancer tanzen. Gäste und Interessierte sind
zu den Trainingsabenden im "Sport-Center", Luftschiffring 6,
68782 Brühl, recht herzlich eingeladen.
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Square Dance Club "Nawiegehtdas.de"
Neues Tanzangebot ab 01.06.2008
Neuer Kurs für Clogging
Tag der offenen Tür am 15.06.2008
Endlich ist es so weit! Der Square Dance Club "Nawiegeht-
das.de" aus Brühl bietet nun auch ab Sonntag, den 01.06.
Clogging an. Jetzt fragt ihr euch sicher was das ist! Also -
Clogging ist eine Art Stepptanz und hat sich aus verschiede-
nen europäischen Tanzformen entwickelt. Es gibt keine Al-
tersbegrenzung, man kann tanzen von jung bis alt. Momentan
liegt das Alter bei uns zwischen 18 und 50 Jahren, wobei man
ab 10 Jahren schon mitmachen kann. Der Kurs dauert ca. 5
Monate, in denen man 8 Grundschritte erlernt, die sich immer
wieder unterschiedlich zusammensetzen. Die Schritte werden
von dem Instructor (Tanzlehrerin) Sandra Haaf angesagt. Ge-
tanzt wird mit speziellen Schuhen, die sogenannten "Taps"
(Doppelsteppeisen) an der Sohle haben. Jeweils eins vorne
und eins hinten. Die Musik, auf die getanzt wird, ist wirklich
sehr unterschiedlich, angefangen von Popmusik über Techno
bis hin zu Country- und Westernmusik. Getanzt wird meist
alleine, man braucht also keinen Partner mitzubringen. Es
gibt aber auch Tänze, die mit Partner und in Formationen
getanzt werden, die dann aber individuell vom Instructor zu-
sammengestellt werden. Zurzeit bestehen in Deutschland ca.
20 Clogging-Gruppen in unterschiedlichen Alters- und Grö-
ßenstrukturen.
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Wenn Sie/ihr Interesse haben/habt, würde ich mich freuen,
euch beim Tag der offenen Tür am 15.06.2008 begrüßen zu
dürfen. Kommt einfach unverbindlich vorbei!
Wo? DRK-Heim, Mannheimer Landstraße 13, 68782 Brühl
Kontakt: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
Haben wir Sie neugierig gemacht, das wäre schön, denn viel-
leicht könnte eine unserer Tanzarten (später vielleicht auch
beides), Ihr neues Hobby werden, um körperlich und geistig
fit zu bleiben.

Tanztermine im Juni/ Juli
Square Dance:
Tanzplatz: Sport-Center Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiff-
ring 6, 68782 Brühl, 1. Etage, Donnerstag von 19.00 bis 22.00
Uhr: 12.06./26.06./10.07./24.07/31.07

Clogging:
Tanzplatz: Deutsches Rotes Kreuz/DRK Heim Brühl, Mann-
heimer Landstr. 13, 68782 Brühl, sonntags von 19.00 bis 22.00:
01.06./15.06. "Tag der offenen Tür"/29.06./06.07./20.07.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de, oder auch bei Square
Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 AB.
SH/KKy

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
21. Internationales Schwimmfest im Brühler Schwimmbad
am 31.05. und 01.06.2008
Der Schwimmverein Hellas Brühl veranstaltet am kommen-
den Wochenende im Brühler Freibad sein 21. Internationales
Schwimmfest. Ab 31. Mai 2008 ab 13.00 Uhr ist das Schwim-
merbecken für den normalen Badebetrieb geschlossen. An
diesem attraktiven Schwimmwettkampf nehmen 15 Vereine
mit insgesamt 367 Aktiven teil. Insgesamt sind 1.668 Einzel-
starts und 91 Staffeln gemeldet, so dass sehr spannende Wett-
kämpfe zu erwarten sind. Zuschauer sind gerne willkommen.
Der Eintritt ist frei.

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Heinz-Minuth-Fußballtennis-Turnier
Am Samstag, den 24.05. war die BSG Brühl wieder Ausrichter
obigen Turniers, welches sich immer größerer Beliebtheit er-
freut. So durfte die 1. Vors. Monika Muly gleich 12 Mann-
schaften begrüßen. Spieler aus Baden Württemberg, Hessen
und erstmals auch aus dem Saarland hatten den Weg in die
BZ-Halle gefunden.
Pünktlich um 13.00 Uhr konnte Ehrenmitglied Walter
Schlupp, welcher als Turnierleiter fungierte das erste Spiel
anpfeifen. In diesem Jahr hatten doch etliche Sportinteres-
sierte den Weg zur BSG gefunden und konnten sich an span-
nenden Spielen erfreuen.
Die Mannschaft Brühl 1 bestand erstmals aus den jungen
Spielern Michael, Tobias, Sven und Max. Doch sie mussten
sich noch der Erfahrung und Praxis der älteren Teilnehmer
beugen.
In den Spielpausen gab es wieder die leckeren Wurstbrötchen,
wie immer war der Belag gespendet vom "Traube-Wirt".
Herzlichen Dank. Auch der von den Frauen selbstgebackene
Kuchen erfreute den Gaumen, leckerer Philadelphia-Him-
beerkuchen, Käsesahne, Kirschkuchen, Erdbeerkuchen und
vieles mehr wetteiferten darum, verspeist zu werden.
Die Bänke und Tische hatte wieder der ASV 65 leihweise zur
Verfügung gestellt, auch hier danke. Und die waren den Tag
über immer gut besetzt, da auch viele Mitglieder gekommen
waren um Brühls zwei Mannschaften anzufeuern oder sich
von den Damen, Ines, Erika, Dani und Andrea bewirten zu
lassen.
Frisch geduscht und hungrig ging’s dann später zum "Entenja-
kob", wo Peter Martin, Organisator des Turniers, die Sieger-
ehrung vornahm. Den ersten Platz belegte, fast wie schon

erwartet, Fürth, Zweiter wurde die saarländische Mannschaft
aus Riegelsberg gefolgt von Bürstadt.
Bei einem kühlen Getränk wurde noch vieles erzählt und
müde traten die Mannschaften dann den Heimweg an. Die
Brühler sind am nächsten Wochenende schon auf dem nächs-
ten Turnier in Bürstadt, dazu viel Erfolg.
MoM

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Frühjahrswanderung der Aerobic-Gruppe

Die Wandertage der Aerobic-Gruppe des TSC Kurpfalz kön-
nen getrost schon als traditionell gelten, legendär sind sie alle-
mal. Der Pfälzer Wald wurde zur Frühjahrswanderung als das
geographische Ziel ausgelotet. Nach wochenlangen Planun-
gen war es endlich geschafft. Die TSC-Mädels hatten sich
quasi selbst eine adäquate Route zurechtgelegt. In aller Herr-
gottsfrühe, so gegen 7.30 Uhr, ging es los. Treffpunkt war eine
Bushaltestelle auf dem Rohrhof. Froh, dass niemand den Bus
verpasst hatte, ließ man sich gen Mannheim chauffieren. Dort
bestiegen die TSCler den Zug in Richtung Westen. Selbst
Petrus hatte ein Einsehen und bescherte den Damen Kaiser-
wetter. In Neidenfels angekommen, machte sich die Aerobic-
Gruppe bestens gelaunt dann sprichwörtlich auf die Socken.
Zum Warm-up ging es zur Ruine Neidenfels, dann wurde es
ernst. Stetig bergauf und ohne Murren rückte Lambertskreuz
ins Blickfeld der Wanderer. Wunderschön gelegen, noch dazu
unter freiem Himmel sitzend, kam die Einkehr wie gerufen.
Vor dem Mittagessen gab es den obligatorischen Prosecco.
Spätestens jetzt war es mit der Ruhe im Wald vorbei. Nach
mehr als einer Stunde Rast ging es zu Fuß wieder weiter.
Schließlich hatten sich die konditionsstarken Mädels eine
Strecke von fast 20 km vorgenommen. Kein Problem, wartete
doch in der Potaschhütte bei einer Minipause immerhin Kaf-
fee als Lebenselixier auf die Damen. Die erste Müdigkeit war
danach wie weggeblasen. Jetzt war man bereit für die nächs-
ten Kilometer. Gottlob ging es von nun an bergab. Nahe Nei-
denfels sammelten sich die Damen des TSC zu einem letzten
Snack in der schönen Lichtensteinhütte, bevor die Bahn für
die Heimfahrt zum Zug kam. Während die Mädels auf der
Rückfahrt den herrlichen Tag Revue passieren ließen, stimm-
ten sie sich für das große Finale bei Tasso ein. Bei den ge-
wohnt grandiosen griechischen Spezialitäten, inklusive Rot-
wein und Ouzo, ging ein toller Tag zu Ende. Unbestätigten
Meldungen zu Folge sollen schon die Planungen für die
Herbstwanderung begonnen haben. Na dann.
ako
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Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Dienstag, 20.05.2008: Damen-Doppel-Spaß
Kugelblitze TC Brühl -
Rückschläger Grün-Weiß Weinheim 9:1
Bei ihrem 1. Spiel im Damen-Doppel-Spaß waren die "Kugel-
blitze" des TC Brühl bei den Rückschlägern Grün-Weiß
Weinheim zu Gast. Die Mannschaft in der Besetzung Christel
Bössmann, Christa Deutschmann, Ellen Dobbertin, Sigrid
Sattler und Eva Wagner konnte mit einem überlegenen Sieg
von 9:1 Sätzen (59:18 Spiele) die Heimreise antreten. Trotz
ihrer hohen Niederlage verloren die "Rückschläger" nicht
ihre gute Laune und alle Beteiligten hatten gemeinsam viel
Spaß.

Vorschau auf die nächsten Begegnungen
Samstag 31.05.2008
Spielbeginn 14.00 Uhr:
TSG SC Wilhelmsfeld/TSG 1902 - Herren 40
Herren 55/1 - Eppelheimer TC
Herren 55/2 - TSG TC Lützelsachsen/TC 82 Weinheim
Damen 40 - SG HD-Kirchheim
Spielbeginn 9.30 Uhr:
TC Walldorf-Astoria - Junioren U14
Junioren U12 - TC Plankstadt
TC Nußloch - Junioren U10
Juniorinnen U18 - TV RG 1991 Ladenburg
TC 70 Sandhausen - Juniorinnen U14
TK GW Mannheim - Juniorinnen U10
Sonntag, 01.06.2008
Spielbeginn 9.30 Uhr:
Herren 1 - TC RW Lauda
Herren 2 - TV 1892 Friedrichsfeld
SV Waldhof Mannheim 07 - Damen
Dienstag, 03.06.2008
Spielbeginn 8.30 Uhr:
Hockenheimer Sandplatzfeger - Kugelblitze
ks

Keglerverein 1974 Brühl e.V.
Kreisliga B
Rundenzusammenfassung SKC 82 Brühl 3
Nachdem im letzten Jahr Brühl 3 kein Spiel gewonnen hatte,
war dieses Jahr doch von mehr Erfolg gekrönt. Am 3. Spieltag
gab es den ersten Sieg gegen SK 70 Hambrücken 2 mit
2411:2331 LP. Das beste Ergebnis wurde in Altlußheim er-
reicht, wo man mit 2496:2520 LP verloren hat. Nach der Vor-
runde hatte man immerhin 3 Spiele gewonnen und mit dem
letzten Platz nichts zu tun. Zu Rückrundenbeginn wurden
gleich 2 Spiele gewonnen und der Anschluss ans Mittelfeld
geschafft. Nach 2 weiteren Niederlagen gab es gleich 4 Siege
in Folge. Der überraschendste Sieg fand dann beim Tabellen-
führer TSV Meckesheim 2 statt, welches mit 2374:2373 LP
gewonnen wurde. Plötzlich hatte man vor dem letzten Spiel-
tag sogar schon 18 Punkte erreicht. Aber durch die Niederlage
im letzten Spiel gegen Östringen war man immerhin bei einem
ausgeglichenen Punktekonto. Von den insgesamt 108 Einzel-
ergebnissen wurden 57 Mal mindestens 400 LP erreicht. Also
mehr als 50 % - somit geht es hier aufwärts. Ob man aber
schon im nächsten Jahr davon ausgehen soll, dass man nun
um die Spitzenplätze mitspielen kann, muss man wohl abwar-
ten. Auf jeden Fall haben Sascha Schiller, Alexander Kor-
desch, Markus Beier und Rene Kröner, lauter Jugendliche,
gezeigt, dass man mit ihnen noch einiges erreichen kann. In
der neuen Runde wird man dann eine Klasse tiefer anfangen,
weil ja oben 2 Klassen zusammengelegt und somit eine neue
Klasse unter der A-Klasse gegründet wird. Auf jeden Fall ist
Brühl 3 auf dem richtigen Weg und wird auch seinen Weg

gehen. Gegenüber der letzten Runde wurden fast 84 LP im
Schnitt mehr gekegelt.

Höchste Ergebnisse der Runde

Mannschaft: 2496 LP

Einzel: Alexander Kordesch 468 LP

Vor kurzem fanden in St. Leon die badischen Meisterschaften
der Behindertenkegler statt. Vom SKC kegelten auch 2 Spie-
ler mit. Alexander Zirnstein erreichte in seiner Gruppe Platz
11 mit 378 LP. Bei den Damen erreichte Irina Frey einer
sehr guten 3 Platz. Sie fing gleich mit tollen 220 LP an und
legte nochmal 146 LP ins Volle nach. Aber dann kam beim
Abräumen der Einbruch und somit standen am Ende nur
397 LP.

Vorschau

Samstag, 31. Mai 2008

14.05 Uhr badische Einzelmeisterschaft in Viernheim auf
Bahn 3 mit Daniel Zirnstein. Baden hat nur einen Startplatz
für die Herren bei der deutschen Meisterschaft in Viernheim.
Die Startliste ist auf der Website vom KSV Viernheim zu
finden. Ebenso gibt es einen Link dazu auf www.kegel-
sport.de sowie www.keglerergebnisse.de

Samstag, 7. Juni 2008

17.30 Uhr SKC 82 Brühl 2 Kegelturnier in Sandhausen

Sonntag, 8. Juni 2008

09.30 Uhr offene passive Meisterschaft

Sosnntag, 13. Juli 2008

10.00 Uhr Grillfest vom KV Brühl in der Grillhütte

Sportgemeinde Brühl

Arbeitseinsatz

(Sanierung Terrasse Clubhaus)

Samstag, 31.05.2008, ab 9.00 Uhr

Abteilung Schützen

21.05. Meldeschluss zur LM Feldbogen

25.05. 4. RWK KK-Gewehr und KK-Sportpistole

31.05. KM-Ehrungen in Plankstadt

01.06. 5. RWK KK-Gewehr und KK-Sportpistole

14.06. Westernschießen, Beginn 11.00 Uhr
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Boule

Trainingszeiten:
mittwochs ab 17.00 Uhr, samstags ab 14.00 Uhr
Gespielt wird auf dem TV-Gelände,. Wiesenplätz 2 in Brühl
Info: J. Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjurcicek@web.de

Abteilung Turnen

37 Ausflügler der Senioren-Turngruppe um Anne Beck fuh-
ren Mitte Mai mit dem Bahnbus nach Mannheim. Von dort
aus ging es mit der Bundesbahn weiter nach Hirschhorn. Am
Bahnhof in Hirschhorn gab es für jeden Teilnehmer eine Bre-
zel zur Stärkung. Für die Fußkranken stand ein Planwagen
bereit.
Der Rest der Gruppe wanderte dann immer dem Rad- und
Wanderweg am Neckar entlang. Der Weg war größtenteils
eben und ohne größere Anstrengung zu gehen. Unterwegs in
Höhe Pleutersbach stieg dann noch ein Teil auf den zurück-
kehrenden Planwagen auf. Die restliche Gruppe marschierte
die letzten Kilometer weiter nach Eberbach. Zur Mittagszeit
trafen sich dann alle TVler zum Mittagessen im Gasthaus
"Grüner Baum". Nach der Stärkung gingen sie noch durch
das Städtchen Eberbach. Das alte Stauferstädtchen entstand
in der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts und war bereits 1235
Freie Reichsstadt. Eindrucksvolle Mauerpartien der mittelal-
terlichen Stadtbefestigung umsäumen noch heute die Alt-
stadt.
Nach der Kaffeepause traf man sich wieder am Bahnhof Eber-
bach für die Heimfahrt nach Mannheim. Wieder in Brühl an-
gekommen ließen die Seniorenturner den Tag in der Gast-
stätte "Alter Bahnhof" ausklingen.
Dank der guten Organisation von Elisabeth und Klaus Überle
waren sich am Ende alle Teilnehmer einig, dass so ein Ausflug
eine Wiederholung wert ist.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga
FV Brühl - SV Sandhausen II 2:6 (0:3)
Die Sensation blieb aus, der FV Brühl musste sich im letzten
Heimspiel der Landesliga-Saison 2007/2008 dem Tabellenfüh-
rer SV Sandhausen 2 mit 2:6 geschlagen geben. Jetzt steht die
Mannschaft von Trainer Richard Weber im abschließenden
Spiel am Samstag um 17.00 Uhr in Ziegelhausen enorm unter
Druck. Der FVB hat es allerdings auch selbst in der Hand,
mit einem Sieg die Abstiegsrelegation sicher zu vermeiden.
Nachdem Brühl in der Anfangsphase zweimal recht gefällig
im Strafraum der Gäste auftauchte, eröffnete Alexander
Blum auf der Gegenseite den Torreigen für den läuferisch
und spielerisch besseren Spitzenreiter, er nutzte einen Flach-
pass aus kurzer Distanz zum 0:1 (8.). Lediglich zwei Freistöße
von Stefan Schmitt brachten in der ersten Halbzeit nochmals
Gefahr vor das Sandhauser Gehäuse, Keeper Florian Hickel
parierte allerdings beide Male (21./37.). Viel gefährlicher
agierte der SVS, nachdem Stefan Knebel gegen den frei auf
ihn zu laufenden Alexander Blum einen weiteren Treffer zu-
nächst verhinderte, war er nach dem anschließenden Eckstoß
machtlos, Marcel Löbich war per Kopf erfolgreich (25.). Noch
vor dem Halbzeitpfiff fiel praktisch die endgültige Entschei-
dung, Robin Hadameck war nach einem erneuten Eckstoß
aus kurzer Distanz zum 0:3 erfolgreich.
Die beste Phase des Spiels hatte der FVB ab der 50. Minute,
nach einem langen Pass zog Lindon Imeri von der Strafraum-
grenze direkt ab und verkürzte auf 1:3 ((56.). Postwendend

stellte Patrick Brechtel allerdings mit einem strammen Schuss
zum 1:4 den alten Abstand wieder her (58.). Weitere zwei
Minuten später verkürzte erneut Imeri auf 2:4, er war mit
einem Foul-Elfmeter erfolgreich (60.). In der 68. Minute war
es erneut Imeri, der den Anschlusstreffer auf dem Fuß hatte,
der Ball streich knapp am Pfosten vorbei. Alles klar machte
schließlich Marcel Löbich, der einen Foul-Elfmeter sicher
zum 2:5 verwandelte. Den Schlusspunkt setzte Daniel Scalzo,
er schloss ein Solo zum verdienten 2:6-Endstand für den SV
Sandhausen ab.
FVB: Knebel, Cejas-Lopez, Pohlmann, Beischeikh, Hoff-
mann, Öksüz, Schmitt, Simon, Imeri, Heene, Bönelt (46. H.
Rohr)

Kreisklasse A
FV Brühl II - FC Victoria Neckarhausen 7:1 (2:0)
Die Mannschaft von Boris Haag präsentierte sich im letzten
Heimspiel der Saison in sehr guter Verfassung und sicherte
sich einen hervorragenden 4. Tabellenplatz. Bei hohen Tem-
peraturen drückte der FVB aufs Tempo. Hinten dominierte
die Brühler Abwehr und im Mittelfeld zogen Michael Pabst
und Kay Gerwig wie gewohnt das Brühler Spiel auf. Trotzdem
dauerte es bis zur 39. Min. bis aus der Dominanz auch etwas
Zählbares geholt wurde. Einen Freistoß von Michael Pabst
bekam die Abwehr von Neckarhausen nicht unter Kontrolle
und Antonio de Simone staubte zum 1:0 ab. Mit dem Pausen-
pfiff erhöhte Kay Gerwig nach schöner Vorarbeit von Deniz
Acikgüloglu auf 2:0. In der 2. Halbzeit setzte der FVB seine
Vorteile auch in weitere Tore um. Zunächst traf Alexander
Liebzeit in der 60. min. nach starker Einzelleistung auf 3:0
und wenig später schraubte Michael Pabst per Elfmeter das
Ergebnis auf 4:0. Einzig Isak Kefelioglu bäumte sich gegen
die Niederlage auf. Sein indirekter Freistoß wurde jedoch eine
sichere Sache für den Brühler Goalie George. In den letzten
Minuten wurde den Zuschauern dann ein Torfestival geboten.
In der 80. Min. erzielte Viktoria Neckarhausen durch Karahan
den Ehrentreffer zum 4:1. Dann stellte de Simone den alten
Abstand wieder her und vollendete zum 5:1. Keine 2 Minuten
später erzielte Alexander Liebzeit per Foulelfmeter das 6:1.
Mit dem Abpfiff traf dann Stefano Parisi zum 7:1-Endstand.

Vorschau
FVB zum Saisonfinale in Ziegelhausen
Am letzten Spieltag der Fußball-Landesliga Saison 2007/2008
hat es der FV Brühl, trotz der hohen Heimspielniederlage
vom Vorsonntag, noch selbst in der Hand, den Gang in die
Abstiegsrelegation zu vermeiden. Am Samstag um 17.00 Uhr
in Ziegelhausen zählt für die Weber Elf nur ein Sieg, wenn
man nicht auf die Ergebnisse der Mitkonkurrenten hoffen
will.

Juniorenspiele
Samstag:
B-Jun., 16.00 Uhr: TSV Handschuhsheim - FVB
C1-Jun., 14.30 Uhr: FVB - Spvgg Wallstadt 1

Sonntag:
A-Jun., 15.00 Uhr: SG Ziegelhausen/Wieblingen - FVB
vm

Privatmannschaft FV
VfB Kurpfalz Cosmos Neckarau - FV Brühl 3 8:4
Im letzten Gruppenspiel der Runde traten die Brühler als
Gast in Neckarau an. Nach 2 Minuten deutete sich eine torrei-
che Partie an, denn es Stand zu diesem Zeitpunkt schon 1:1.
Es wurde das Spiel der Offensivabteilungen auf beiden Seiten.
An einem schönen sonnigen Morgen geizten beide Parteien
nicht mit Torchancen, bei dem es zum offenen Schlagabtausch
kam. Leider war das Glück beim Abschluss nicht ganz gerecht
verteilt gewesen, sodass die Gastgeber etwas zu hoch gewon-
nen hatten. Die Brühler Defensive hatte nicht ihren besten
Tag erwischt. Das Spiel endete 8:4 für VfB Kurpfalz Cos-
mos Neckarau.
Leider schließt die Brühler 3. Mannschaft die Gruppenphase
als 6. ab und trifft am kommenden Sonntag um 9.00 auf die
Mannschaft von Post SG Kleiber in Neckarau.
T.K.
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Athletinnen der ARGE auch in Heusenstamm sehr
erfolgreich
Beim 17. Nationalen Leichtathletik-Meeting in Heusenstamm
(Hessen) am 22.05.2008 zeigten die beiden Teilnehmerinnen
der ARGE wieder starke Leistungen. Bei den Frauen war
wieder einmal Eva Koch (FVB) im Kugelstoßen und im Dis-
kuswerfen am Start. Mit persönlicher Bestleistung von 12,60
m im Kugelstoßen belegte sie den 4. Platz. Besonders bemer-
kenswert war die Tatsache, dass alle ihre Stöße über der 12-
Meter-Marke lagen. Etwas Pech hatte sie beim Diskuswerfen,
wo der Diskus bei 28,37 m landete.
Maria Braun (SVR) war bei der weiblichen Jugend über 100
m und 200 m am Start. Sie schaffte an diesem Tag drei persön-
liche Bestleistungen. Im Vorlauf lief sie in 12,78 sec als
Schnellste über die Ziellinie, was pers. Bestleistung bedeutete.
Mit nochmaliger Verbesserung der Bestzeit im Endlauf auf
sehr starke 12,64 sec ließ sie der Konkurrenz keine Chance
und gewann diesen Wettbewerb.
Eine weitere Bestleistung lieferte sie auf der 200-m-Strecke
ab. Nach 26,27 sec blieb die Zeit für sie in einem starken und
spannenden Rennen stehen.
Unseren Sportlerinnen herzlichen Glückwunsch zu Ihren
Leistungen!
sp

Bei den Heidelberger Qualitagen erfolgreich
Am 11./12.05.2008 fanden in Heidelberg die 8. Qualitage statt.
Bei äußerlichen guten Wettkampfbedingungen, vom Wind
abgesehen, konnten unsere Athleten mit guten Leistungen
auf sich aufmerksam machen.
Bei den Frauen war es wieder einmal Eva Koch, die die Ku-
gelstoßkonkurrenz mit 12,18 Metern gewann. Im Diskuswer-
fen erreichte sie eine Weite von 30,87 m und belegte Platz 7.
Maria Braun war bei der weiblichen Jugend A erfolgreich am
Start. Sie verbesserte ihre Jahresbestleistung über 100 m auf
13,03 sec. Über die 200-m-Sprintstrecke verbesserte sie ihre
persönliche Bestzeit auf 26,37. In beiden Disziplinen belegte
sie Platz 4. Bei einem "Ausflug" zum Weitsprung schaffte sie
mit der Weite 4,78 m den 2. Platz.
Teilnehmerin bei der weiblichen Jugend B war Laura Böhm,
die im Weitsprung an den Start ging und 3,79 m weit sprang.
sp

Brühler und Rohrhofer Leichtathleten beim Mannheim-
Marathon erfolgreich!
Am Samstag, den 24.05.2008 fand der MLP Mannheim-Mara-
thon mit großer Beteiligung unserer Läufer statt. Den Anfang
machten 8 Leichtathletinnen und Leichtathleten des SV
Rohrhof beim Mini-Marathon (4,2 km) und Bambini-Mara-
thon. Hier liefen Alexander und Christopher Held die Strecke
in 20:02 min bzw. 20:08 min, dicht gefolgt von Sophie Lopez
(22:11 min), Annkatrin Esser (22:10 min), Julia Heinrich
(23:25 min) und Franziska Esser (23:50 min). Theresa Esser
und Nicolas Rosenzweig liefen beim Bambini-Lauf unter star-
kem Beifall der Zuschauer erfolgreich über die Ziellinie.
Über die klassische 42,195-km-Strecke war Wolfgang Kinzel
(FVB) nach 3:44:00 Std. im Ziel und belegte damit einen aus-
gezeichneten 4. Platz in der AK60. Ihm folgte Nicole Körner
(W20, FVB), die nach 3:55:11 Std. das Ziel am Wasserturm
erreichte und damit bei ihrem ersten Marathon gleich die 4-
Std.-Schallmauer knackte. Dominic Scherer (M20, SVR)
wurde nach 4:27:28 Std. von den Zuschauermassen im Ziel
empfangen.
Beim Team-Marathon, wo sich 4 Athleten die Marathonstre-
cke teilten, liefen Helga Tegel, Bernd Krenzlin, Michael
Schulzki und Ralf Schäfer die 42,195 km in 4:07:54 Std und
unterboten so ihre Zeit vom letzten Jahr um eine Minute.
Außerdem gingen gleich zwei Duo-Teams auf die Strecke:
Hermann Sponagel und Roman Deister liefen jeweils einen
Halbmarathon und erreichten das Ziel nach 4:12:53 Std. Das

Duo Jörg Schulzki und Stefan Gutekunst finishte nach einer
Gesamtzeit von 3:35:48 Std.
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen herzlichen
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!

M.S.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Arbeitseinsatz am Samstag, 31.05.2008
Am kommenden Samstag, 31.05.2008, findet um 10.00 Uhr
auf der Anlage des SV Rohrhof 1921 e.V. in der Gartenstraße
45 ein Arbeitseinsatz statt. Die Vorstandschaft bittet die Mit-
glieder, sich bei dem Einsatz zahlreich zu beteiligen.

SG Oftersheim II - SV Rohrhof 0:5
Beide Mannschaften neutralisierten sich in der ersten halben
Stunde. Erst dann hatte die SGO die ersten Chancen. Doch
die Tore machte danach der SVR durch Christoph Popp,
Schleyer und Zöllner kurz vor der Pause. Mitte der zweiten
Hälfte verstärkte Rohrhof seine Angriffsbemühungen wieder
und kam durch Zöllner zum Erfolg. Zöllner machte auch kurz
vor Ende das 5:0.
Spvgg Fortuna Edingen - SV Rohrhof II 4:1

Fußballvorschau:
SVR empfängt zum Saisonfinale Rot-Weiß Rheinau II
Zum letzten Spiel der Saison 2007/2008 erwartet der SV Rohr-
hof 1921 e.V. am kommenden Sonntag den SC Rot-Weiß
Rheinau zum Lokalderby. In dieser Begegnung will sich die
Elf von Trainer Knapp mit einem Erfolgserlebnis von ihren
treuen Fans verabschieden, nach dem der Saisonverlauf Hö-
hen wie Tiefen hatte. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft empfängt um 13.00 die Mannschaft
des 1. FC Alemania Rheinau und will mit einem Heimsieg
zumindest den 9. Tabellenplatz in der Kreisklasse B wahren.
Die AH spielt am Samstag um 17.00 Uhr bei Rot-Weiß
Rheinau.

Vorschau Junioren:

Samstag, den 31.05.2008
14.30 Uhr A-Junioren - SV 98 Schwetzingen 2
T.K.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl
Der OGV Brühl fährt zur vielgelobten LGS nach Bad
Rappenau
Die diesjährige Lehrfahrt des Obst- und Gartenbauvereins
führt uns zur schönen Landesgartenschau nach Bad Rappen-
au. Auf dem Gelände der LGS nehmen wir an einer Führung
teil. Es wird sicherlich sehr interessant, lautet doch das Motto
der Gartenschau: "Das Bad im Blütenmeer". Die drei Parks
der Kurstadt Bad Rappenau: Schlosspark, Kurpark und Sali-
nenpark bilden eine blühende Gartenlandschaft. Anschlie-
ßend werden wir noch eine Brauerei besichtigen, dort wird
auch der gemütliche Ausklang stattfinden.

Termin: Samstag, den 28. Juni 2008
Abfahrt:
8.00 Uhr Messplatz Brühl
8.05 Uhr Feuerwehr Brühl
8.10 Uhr "Brühler Hof" Rohrhof
Rückkehr gegen 20.30 Uhr
Anmeldeschluss: Samstag, den 7. Juni 2008 bei Werner
Storck, Tel. 06202/74856, und Klaus Nothhelfer, Tel. 06202/
72795.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Mitglieder und Freunde
begrüßen zu dürfen. Gäste sind herzlich willkommen.
E.H.
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Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Sonntags morgens um sieben Uhr; was täte man da lieber, als
das Wettkampfbüro für die diesjährige Kreismeisterschaft im
Turnierhundesport zu öffnen?! Die fleißigen Helfer des VdH
Rohrhof können sich kaum etwas Schöneres vorstellen. Denn
bereits zu diesem frühen Zeitpunkt werden sich Geländeläu-
fer und Vierkämpfer aus Ilvesheim, Sinsheim, Edingen, La-
denburg, Plankstadt, Schriesheim, Weinheim, den diversen
Mannheimervereinen und natürlich unsere eigenen Starter
auf den Weg zu eben diesem Wettkampfbüro machen, um
Impfausweise, Sportpässe und Chip-Nummern der Hunde
kontrollieren zu lassen.
Um 8.00 Uhr geht es dann nämlich bereits los: Start für den
2000-m-Geländelauf und gleichzeitig Start zur Unterordnung
für die Vierkämpfer.
Um 9.00 Uhr startet der 5000-m-Geländelauf.
Nach Beendigung der Unterordnung im Vierkampf erfolgt
die Siegerehrung der Geländeläufer. Ca. gegen 12.00 Uhr sol-
len dann bereits die Laufdisziplinen des Vierkampfes begin-
nen und daran anschließend dann der abschließende CSC.
Gegen 16.30 Uhr - so der vorgesehene Zeitplan - erfolgen
dann die Siegerehrungen (für alle Helfer: nie and never, das
wird später; sollten die Siegerehrungen vor 17.30 Uhr begin-
nen, gebe ich für alle Helfer einen Sekt aus).
Es wird sicherlich ein langer Wettkampftag, dank der großen
Teilnehmerzahl vor allem im CSC (Combinations-Speed-
Cup). Rund um die Uhr werden wir bestens betreut: Morgens
gibt es abgesehen von belegten Brötchen auch Weißwurst mit
Brezeln. Für den großen und kleinen Hunger gibt es Brat-
und Paprikawurst, Wurstsalat mit Pommes und ab mittags
dann die "Räuberpfanne à la Eulenspiegel". Kühle Erfri-
schungen der verschiedensten Art gibt es nicht nur in der
Gaststätte, sondern auch am Bierwagen - "Rotes Räuber-
bier", Hefeweizen, Sekt-Schorle mit Saft und Crash-Eis und
alkoholfreie Getränke sorgen hoffentlich nicht nur für Erfri-
schung bei unseren Sportlern, sondern auch bei den - zahl-
reich?! - erscheinenden Besuchern aus Brühl/Rohrhof, denen
das "Eulenspiegel-Team" sicherlich bestens bekannt ist.
Für Kaffee und Kuchen und vielleicht noch die eine oder
andere Leckerei ist ebenfalls gesorgt.
DEA

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Am Sonntag, den 25.05.2008 fand das Frühauf-Pokalangeln
mit den Sportfreunden der SG Brühl statt. Leider ging das
erste Freundschaftsangeln 2008 an die Sportkameraden der
SG Brühl, die uns mit 18.400 zu 12.700 Punkten schlagen
konnten.
Die besten Angler beim Frühauf waren Stefan Dobrotka mit
4.400 Punkten, Patrick Jeckel mit 3.200 Punkten und Herbert
Jeckel mit 2.300 Punkte.
Die besten SG-Angler waren Matthias Koch mit 5.900 Punk-
ten, Vanessa Knecht mit 3.300 Punkten (beide Jugend) und
Johann Gera 3.200 Punkten.
Am 15.06.08 findet unser nächstes Angeln, das Pokalangeln
statt. Treffpunkt zu diesem Angeln ist um 6.00 Uhr am Brüh-
ler Messplatz. Geangelt wird voraussichtlich von 8.30 - 11.30
Uhr. Die Angelstrecke ist an den Gärten hinter der Kammer-
schleuse (Neckar).
Achtung! Die Versammlung am 10.06.2008 fällt aus, da beide
Sportwarte zu diesem Zeitpunkt in Urlaub sind.

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
Durchmarsch der 1. Mannschaft?
Nachtrag:
Letzte Woche spielte die 1. Mannschaft beim Tabellenführer,
dem Dartclub "Jack Devils" in Heppenheim, und gewann
nach konzentrierter Mannschaftsleistung verdient und souve-

rän mit 13:5 Spielen. Dadurch rückte man auf den 2. Tabellen-
platz vor. Beste Einzelspieler waren Michael Schandin mit 4:0
Spielen und mit jeweils 3:1 Spielen folgen Andre Kiesecker
und Tino Heuberger. Die 2. Mannschaft spielte beim Dartclub
"DC Valentino" in Speyer und verlor mit 12:4 Spielen.

10. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Die 1. Mannschaft spielte zu Hause gegen den zwischenzeitli-
chen Tabellenführer, den Dartclub "Rafael Score Hunters"
aus Plankstadt. Nachdem man zur Halbzeit schon 8:2 in Füh-
rung lag, war es nur eine Frage der Zeit, wann die noch nöti-
gen Punkte zum Sieg fielen. So gewann man am Ende ver-
dient mit 12:6 Spielen und steht jetzt mit 2 Punkten Vorsprung
unerwartet an der Tabellenspitze.
Jetzt hat man die vermeintlich schwächeren Mannschaften
als nächste Gegner, so dass von der Meisterschaft und dem
Aufstieg geträumt werden kann.
Beste Einzelspieler waren wie im vorangegangenen Spiel Mi-
chael Schandin mit 4:0 Spielen und mit jeweils 3:1 Spielen
folgen Andre Kiesecker und Tino Heuberger.
Das Spiel der 2. Mannschaft spielte zu Hause gegen den
Dartclub "Kleine Biester" aus Ludwigshafen und verlor un-
glücklich angesichts der guten Leistungen mit 12:4 Spielen.
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.

Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, 2. Juni, gegen den Dartc-
lub "Connect Devils" in Böhl-Iggelheim. Die 2. Mannschaft
spielt gegen den Dartclub "Connect Nails", ebenfalls in
Böhl-Iggelheim.
Spielbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr.
Auch hierfür wünschen wir ein erfolgreiches Spiel und allen
Spielern ein "Good Dart".
W. Wessely

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Tiefkühltruhe Tel. 73405
1 Schaukel, Selbstabbau Tel. 71089

Erdbeerfest in der Pro-Seniore-Residenz Brühl
Die Pro-Seniore-Residenz Brühl lädt alle Angehörigen und
Freunde der Residenz zum 2. Erdbeerfest ein. Am Mittwoch,
den 4. Juni ist es wieder so weit. Mit den so herrlich roten
und delikaten Früchten läuten wir die sonnige und warme
Jahreszeit ein. Es gibt Erdbeerkuchen, Erdbeerbowle und
Erdbeereis. Beim großen Früchtenaschen begleitet uns Jörg
Cladel mit Keyboardsoundgetüftel.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
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Sonntag, 01.06.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema

"Weltfrieden - Woher zu erwarten?"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. April "Wertloses entschieden von uns
weisen", gestützt auf Sprüche 12:11.

Dienstag, 03.06.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 40 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Den Kopf der
Schlange zermalmen" (Offenbarung 20:1-4: Sa-
tan im Abgrund gefangengesetzt/Richter für
tausend Jahre).

Donnerstag, 05.06.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Johannes 17-21 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Warum an Gott glauben, wenn
man ihn nicht sehen kann?" und "Die Entwick-
lungslehre - ein wissenschaftliches Dilemma".

Diakonisches Werk Schwetzingen
Gesprächskreis "Pflegende Angehörige"
Der nächste Gesprächskreis findet am Donnerstag, 5. Juni
2008, von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des
Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a in Schwetzin-
gen, statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Heraus-
forderung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmo-
sphäre Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information
und Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika
Theilig, Tel. 06202/957124, oder Anne Arend-Schulten, Tel
06202/703773. Alle Interessierten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.
Diakonisches Werk Schwetzingen, Hildastraße 4 a, 68723
Schwetzingen. Weitere Infos unter Tel. 06202/93610.
www.dw-rn.de

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treff am 04.06.2008 von 16.00 bis 17.30 Uhr in den
bekannten Räumen des Altenpflegeheims am Kreiskranken-
haus Schwetzingen.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 06202/924422.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Die monatliche Beratungsstunde für betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 3. Juni 2008, von 15.00 bis 17.00
Uhr im Krankenhaus Schwetzingen, G 3, Zimmer 3.157., statt.
Die Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch genom-
men werden.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 4. Juni, um 19.00 Uhr trifft sich die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Pfarrsaal der Pfarrgemeinde St. Maria,
Hans-Thoma-Straße in Schwetzingen. Es spricht Gabriele
Buchholz, 1. Vorsitzende Deutscher Diabetiker Bund, Lan-
desverband Baden-Württemberg. Das Thema ist: Diabetes,
Soziales und aktuelle Gesetzeslage". Der Eintritt ist frei. Der
nächste Diabetikerstammtisch findet am Mittwoch, 18. Juni,
ab 16.30 Uhr im Gasthaus "Zum Storchen" statt. Zu beiden
Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Diabetiker
und deren Partner, aus Schwetzingen und den umliegenden
Gemeinden, herzlich ein.
Infos unter Tel. 06205/33154

AUS DER METROPOLREGION

The Beat Brothers

Welthits der 60er und 70er Jahre

Am Freitag, 6. Juni beim Walldorfer Spargelmarkt auf dem
Marktplatz, Nußlocher Straße, Beginn 20.45 Uhr, Eintritt frei

Nach ihrem großen Erfolg bei der Eröffnungsveranstaltung
des Walldorfer Spargelmarktes 2007 sind "The Beat Brot-
hers" auch in diesem Jahr wieder dabei. Am Freitag, 6. Juni
spielen sie auf dem Marktplatz ihre beliebten Welthits der
60er und 70er Jahre.
Die "Beat Brothers" liegen voll im Trend: Sie spielen ein
tolles Repertoire, die besten Hits der 60er und 70er Jahre.
Das sind handgemachte Rockmusik, flotte Midtemponum-
mern und Balladen, die ans Herz gehen. Von den Beatles,
den Rolling Stones, den Kinks, den Eagles, den Doors ... Es
sind Ohrwürmer, die man einfach mag und mitsingt: Lola,
Satisfaction, Hey Jude, American Pie ...
"Die Beat Brothers" sind professionell. Mit großer Musikali-
tät und jahrelanger Bühnenerfahrung beweisen sie viel Fin-
gerspitzengefühl für den passenden Song zur richtigen Zeit.
Trotzdem steht bei den Konzerten immer noch der Spaß im
Mittelpunkt, und das kommt beim Publikum immer wieder
an.
Die "Beat Brothers" sind erfolgreich. Nicht nur in der Pfalz
haben die vier Musiker großen Erfolg; ihre Konzerte sind
zuverlässig gut besucht. Franz, Arno, Christoph und Thomas
haben eine treue Fangemeinde von 15 bis 65, und nach jedem
Auftritt kommen neue Freunde dazu.


